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Eine neue Tagfalterart aus Kolumbien
(Lepidoptera, Nymphalidae, Heliconiinae, Heliconiini)

von
Walter Winhard

eingegangen am 17.III.2020

Zusammenfassung: Aus Kolumbien wird eine neue Art der Gattung Heliconius (Familie Nymphalidae) beschrieben. Die Abgrenzung 
gegenüber der ähnlichen Heliconius numata messene c. felder & r. felder, 1862 wird dargestellt. Auf die Ökologie der neuen Art 
wird im Vergleich zu Heliconius numata messene c. felder & r. felder, 1862 – soweit bekannt – eingegangen.

Abstract: From Colombia a new species of the genus Heliconius (family Nymphalidae) is described. The method of separating the 
new taxa from the similar Heliconius numata messene c. felder & r. felder, 1862 is presented. The ecology of the new species in 
comparison with Heliconius numata messene c. felder & r. felder, 1862 is discussed.  

Resumen: De Colombia se describe una especie nueva dentro del genus Heliconius (familia Nymphalidae). Se expone como se 
separa la nueva especie de la parecida Heliconius numata messene c. felder & r. felder, 1862. Se aborda la ecología de la nueva 
especie comparandola con Heliconius numata messene c. felder & r. felder, 1862.

Verbleib des Holotypus: Der Holotypus (HT) wird in der Zoologischen Staatssammlung München hinterlegt.

Heliconius  c o l o r a t u s  spec. nov.
HT † (Abb. 1, Vorderflügellänge 41 mm): Kolumbien, El Triunfo bei Cupiagua, nordwestlich von Aguazul, Departement Casanare, 

15.VII.2007,1050 m 
Paratypen (PT): 1 † (Abb. 3, Vorderflügellänge 39 mm): Kolumbien, El Triunfo bei Cupiagua, nordwestlich von Aguazul, 

Departement Casanare, 11.VII.2007, 850 m. 1 † (Abb. 4, Vorderflügellänge 35 mm): Kolumbien, vereda Piragua, Tal des Río 
Magdalena, südlich von Timaná, Departement Huila, 6.II.2011, 1350 m. Alle Typen leg. et coll. Winhard.

Beschreibung des HT †: Oberseite: Der Apex der Vorderflügel ist breit schwarz, die postdiscale gelbe Querbinde reicht bis zum 
distalen Zellende und in die Zelle Cu1 hinein wie bei H. numata messene c. felder & r. felder, 1862 (Abb. 2). Die schwarze 
Apexfläche tritt jedoch im Gegensatz zu H. n. messene fldr. & fldr. nicht entlang der Adern m3 und m2 in die gelbe Querbinde 
ein, weshalb der Außenrand der gelben Querbinde glatt, nicht wellig ist. Vom Vorderrand der Discalregion bis zum Tornus sind die 
Vorderflügel rotbraun. Die Basalregion ist überwiegend schwarz. Jedoch reicht die rotbraune Färbung auf beiden Seiten der Zelle 
bis zur Flügelbasis, während bei H. n. messene fldr. & fldr. nur noch die Subcostal- und die Medianader der Zelle rotbraun sind. 
Im Tornus der Vorderflügel am Ende der Analader findet sich ein nach innen schräg begrenzter schwarzer Fleck, welcher bei H. n. 
messene fldr. & fldr. meistens fehlt. Der schwarze Streif am distalen Ende der Zelle Cu1 der Vorderflügel ist kurz, die anderen 
schwarzen Zeichnungselemente der Vorderflügel sind denen von H. n. messene fldr. & fldr. ähnlich. Die Hinterflügel sind völlig 
schwarz, es fehlt der rotbraune Außenrand, der bei H. n. messene fldr. & fldr. wenigstens in Form von Randflecken in den Zellen 
R1, R2 und M1 noch vorhanden ist.
Unterseite: Die Vorderflügelunterseite ist der Oberseite ähnlich, jedoch ist der schwarze Hinterrandstreif viel schmäler und der 
schwarze Fleck am distalen Ende der Analader fehlt fast ganz. Der Bereich entlang des Hinterrandes der Vorderflügel ist blaß 
gelblich braun wie bei H. n. messene fldr. & fldr. Die Hinterflügel sind fast völlig schwarz. Lediglich in den Zellen R1 und R2 
finden sich zwei kleine weiße submarginale Flecke.

Variabilität: Beim PT, der ebenfalls aus der Umgebung von El Triunfo stammt, ist der schwarze Fleck an der Basis der Zelle M3 
der Vorderflügel groß, außen konkav gewölbt mit Verbindung zum schwarzen Apex entlang der Ader m3. Die gelbe postdiscale 
Querbinde der Vorderflügel ist sehr schmal. Auf der Unterseite der Hinterflügel sind die weißen Flecke in den Zellen R1 und R2 
größer. Außerdem sind in den Zellen 1A, Cu2, Cu1, M3, M2, M1 und R2 schwach ausgebildete weiße, meist paarige marginale 
Flecke vorhanden.
Beim PT aus Piragua, der kleiner ist, ist im schwarzen Apex der Vorderflügel eine Reihe von drei gelben subapikalen Flecken 
schwach angedeutet. Der schwarze Streif am distalen Ende der Zelle Cu2 der Vorderflügel ist schmäler, aber länger. Ansonsten 
sind die Oberseite von Vorder- und Hinterflügel und die Unterseite der Vorderflügel denen des HT ähnlich. Die Unterseite der 
Hinterflügel ist der des PTs aus der Umgebung von El Triunfo ähnlich.         

Ökologie: Die Ähnlichkeit der neuen Art zu H. n. messene fldr. & fldr. mag ein Hinweis auf Müllersche Mimikry (Müller, 
1878) sein, wobei H. coloratus spec. nov. zweifelsohne die seltenere Art ist und von der Ähnlichkeit zu der häufigen Art H. n. messene 
fldr. & fldr. profitiert. Die Auswertung der Fundortzettel der Falter beider Arten in meiner Sammlung und in kolumbianischen 
Sammlungen, von denen mir Jean françois le croM Fotos zur Verfügung stellte, ergab für H. n. messene fldr. ein Vorkommen 
von 250 m bis zu 1200 m, für H. coloratus spec. nov. ein Auftreten im Bereich von 850 m bis 1600 m. Die neue Art scheint also in der 
Ostkordillere auch noch in Höhen vorzukommen, wo H. n. messene fldr. & fldr. nicht mehr auftritt, während H. coloratus spec. 
nov. im Tiefland des Amazonasbecken nicht mehr zu finden ist, wo Heliconius numata (craMer, 1780) in vielen Unterarten auftritt. 

Dank: Ich danke Jean françois le croM, wohnhaft in Bogotá, für die Übersendung von Fotos der Falter von H. n. messene fldr. 
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& fldr. und H. coloratus spec. nov. in kolumbianischen Sammlungen, und Julián salazar, wohnhaft in Manizales, der mir den 
Artikel von aPolinar besorgte.

Etymologie: Der Name nimmt Bezug auf die kontrastreiche Färbung der Art.  
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Abb. 1: Heliconius coloratus spec. nov., HT †, Kolumbien, El Triunfo bei Cupiagua, nordwestlich von Aguazul, Departement 
Casanare, 15.VII.2007, 1050 m 

Abb. 2: Heliconius numata messene c. felder & r. felder, 1862, †, Kolumbien, Río Negro bei Pipiral, nordwestlich von 
Villavicencio, Departement Meta, 1.VII.2001, 1000 m. 

Abb. 3: Heliconius coloratus spec. nov., PT  †, Kolumbien, El Triunfo bei Cupiagua, nordwestlich von Aguazul, Departement 
Casanare, 11.VII.2007, 850 m 

Abb. 4: Heliconius coloratus spec. nov., PT †, Kolumbien, vereda Piragua, Tal des Río Magdalena, südlich von Timaná, Departement 
Huila, 6.II.2011, 1350 m. Alle Falter leg. et coll. Winhard. 
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